Portfolioarbeit im Religionsunterricht – Jahrgangsstufe 9 – Grundlage: Ortswechsel 9 (Claudius-Verlag)
»Für uns – der Glaube an Jesus Christus«

Über die Portfolioarbeit:

Das Portfolio ist eine Art Arbeitsmappe, die den Verlauf und die Ergebnisse deiner Arbeit dokumentiert. Am Ende soll erkennbar werden, womit du dich beschäftigt hast und wie du zu deinen Ergebnissen gekommen bist. Für die Portfolioarbeit gelten folgende Regeln:

1. Verwende für auf jede Aufgabe eine neue Seite mit einer hervorgehobenen Überschrift. 
2. Bearbeite die Aufgaben – wenn nicht anders angegeben – schriftlich und in ganzen Sätzen. 
3. Gestalte deine Beiträge ansprechend: Du kannst digital arbeiten oder dein Portfolio handschriftlich gestalten.
4. Schlage die mit * gekennzeichneten Begriffe im Lexikon nach, die dir im Laufe der Portfolioarbeit begegnen, und lege deinem Portfolio eine Liste mit Grundbegriffen und Erklärungen bei.
5. Gestalte abschließend ein Deckblatt mit Thema, Vor- und Nachname, Klasse und Schulfach sowie Schuljahr, und gib dein Portfolio digital oder in einer Mappe ab.





Wähle aus jedem Bereich jeweils einen der folgenden Aufträge und bearbeite ihn:

1. »Jesus – für mich?« – Zum Einstieg ins Thema

· Erstelle eine Zitatsammlung zum Thema »Jesu, der mir vergibt, mich heilt und neues Leben schenkt« aus min. 5 Zitaten. Kommentiere die Bibelstellen.
· Wähle zwei der Christus-Darstellungen auf den S.60 (Ortswechsel 9) aus: Beschreibe die beiden Bilder und begründe mithilfe des Infokastens das Interesse am Leben Jesu. 
· Lies die Nacherzählung auf S.53 und finde heraus, auf welche Bibeltexte G. Theißen hier anspielt. Begründe, weshalb solche Jesusgeschichten bis heute für Menschen attraktiv sein könnten. 
2. »Jesus – Für mich!« – Einen Bibeltext modernisieren

Wähle eine der folgenden Jesusgeschichten und lies sie in der Bibel nach. Übertrage sie anschließend in eine moderne, jugendgerechte Sprache. Tipp: Wenn du möchtest, kannst du auch die gesamte Rahmenhandlung (Ort, Figuren, Konstellationen etc.) in die Gegenwart übertragen. 

· »Die Heilung des Blinden« (Mk 10, 46-52)
· »Der barmherzige Samariter« (Lk 10,29-37)
· »Vom verlorenen Sohn« (Lk 15,11-24) – nur die Verse 18-24 

3. »Christus am Kreuz« – Einen Bild beschreiben und deuten 

Wähle eine der angegebenen Kreuzesdarstellungen aus und beschreibe sie detailliert und deute sie (vgl. Methodenspeicher, S.142/143). Begründe anschließend deine Wahl.

· M. Grünewald, Auszug aus dem »Isenheimer Altar« (1506-1515) – Berücksichtige bei der Deutung auch die Info auf S.50.
· Auszug aus dem Schlutuper Sippenaltar (Lübeck um 1500) – Berücksichtige bei deiner Deutung auch die Info auf S.52.
· Arnulf Rainer, »Dornenkrone« (S.54) – Berücksichtige bei deiner Deutung auch die Info auf S.55. Achtung: Die Info bezieht sich zunächst auf das Gemälde auf S.55; wesentliche Inhalte lassen sich aber auch im Bild »Dornenkrone« entdecken.

4. »Jesus heute« – einen kreativen Beitrag gestalten

· [bookmark: _GoBack]Suche dir ein zeitgenössisches Medium (eine Werbung, einen Film oder eine Serie, einen Song o.ä.), in welchem Elemente der Botschaft Jesu verarbeitet werden, und erstelle einen Podcast (vgl. Methodenspeicher, S.147). Beschreibe in deinem Podcast das Medium kurz und gehe dabei auch auf die Bedeutung der Botschaft Jesu für die Gegenwart ein.
· Führe unter Familienmitgliedern und Freunden eine Umfrage durch zum Thema »Jesus – wer ist das eigentlich?« – Halte die Ergebnisse schriftlich fest und kommentiere sie kurz oder erstelle einen Podcast (vgl. Methodenspeicher, S.147).
· Gehe auf Entdeckungsreise: Wo kannst du christliche und nicht-religiöse Kreuze entdecken? Gestalte eine (digitale oder analoge) Fotoshow zum Thema »Das Kreuz als Grundform« und kommentiere die einzelnen Beiträge kurz.

5. Freier Beitrag

Deinen fünften Beitrag kannst du frei wählen und gestalten. Du kannst einen der oben nicht ausgewählten Aufträge bearbeiten oder dir etwas ganz Neues zum Thema »Jesus – für mich« einfallen lassen.

6. Feedback
 
Beschreibe abschließend, ob und was dir an der Portfolioarbeit zum Thema »Für uns – der Glaube an Jesus Christus« gefallen hat und was dir schwergefallen ist. Nenne dabei auch Dinge, die dir bei der Beschäftigung mit dem Thema wichtig geworden sind und was du ggf. neu gelernt hast.

Hinweise zur Bewertung:

Im Portfolio zählt nicht, wie du zu einem Thema stehst, sondern allein, in welcher Art und Weise du dich damit auseinandergesetzt hast und ob deine Ergebnisse begründet sind. Daher sind z. B. eigene Urteile, Bewertungen und Kommentare besonders wichtig und sollten nachvollziehbar sein. Die Bewertung erfolgt nach diesen Kriterien:

a) Äußere Form						b)   Sachliche Korrektheit

c) Persönliche Urteilsfähigkeit				d)   Kreativität und
								      Arbeitsaufwand

Viel Erfolg und gutes Gelingen!
